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Bedienung

Die Bedienung von FESTO-Didactic FluidSIM ist sehr einfach. Nach Einrichten einer neuen Datei über die in Win-
dows übliche Vorgehensweise DATEI – NEU werden Bauteile wie Ventile, Aktoren, Luftquellen etc. einfach per 
Drag & Drop in den Arbeitsbereich gezogen. Endmarken, Drücke, Droselstellungen etc. sind am jeweiligen Bau-
teil per Rechtsklick einzustellen. Leitungen werden ebenfalls über Drag & Drop verlegt. Die Simulation startet 
nach Betätigen eines Tastenfeldes, welches dem eines CD-Spielers entspricht. Die Bedienleisten und die Unter-
befehle sind einfach und übersichtlich angeordnet, ein Selbsterlernen des Programms ohne Anleitung ist ohne 
weiteres möglich.

Die Preise der Vollversionen sowie weitere Informationen zum Programm  erhalten Sie unter 
www.festo-didactic.de.

Markus Bürger

Unterrichtsbeispiel CAD

Gestaltung von Gussbauteilen

Einführung
Ein wesentlicher Unterrichtsbestandteil insbesondere an der Fachschule für Technik – Maschinentechnik ist 
die sogenannte fertigungsgerechte Gestaltung, d. h. wie Bauteile nach Aspekten der 

- Zerspantechnik
- Schmiedetechnik
- Spritzgusstechnik
- Blechbiegetechnik
- Gießtechnik
- u.s.w.

kostengünstig und praktikabel herstellbar sind.
Im Rahmen der damit zusammenhängenden Unterrichtseinheiten ist es sinnvoll, die rein theoretischen Inhalte 
mit realistischen oder realitätsnahen Übungen mit CAD zu vertiefen.
Im Folgenden wird die abschließende Übung der Unterrichtseinheit „Gussgerechte Gestaltung“ vorgestellt.

Vorbereitung

Die Bearbeitung der Übung verlangt im Vorfeld die Vermittlung theoretischer Inhalte zur gussgerechten Gestal-
tung im Unterricht. Der fächerverbindende Unterricht liegt hier auf der Hand. Auch im Fach Fertigungstechnik 
müssen umfangreiche Kenntnisse zur Gießereitechnik vorhanden sein.
Inhaltlich sollten die Schülerinnen und Schüler folgende Gestaltungsaspekte (insbesondere Sandgusstechnik) 
bereits verinnerlicht haben:

- Prinzip der konstanten Wandstärke
- Verwendung/Vermeidung von Kernen
- Bearbeitungszugaben
- Formschrägen
- Formteilung
- Verrundung

www.festo-didactic.de
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Die Inhalte sind sinnvollerweise lehrerzentriert zu vermitteln. Einschlägige Literatur gibt hierzu Anregungen, in-
dem anschauliche Vergleiche von Bauteilen/Bauteilausschnitten dargestellt sind, die gusstechnisch sowohl un-
günstig als auch günstig gestaltet sind.

Aufgabenstellung

Es ist die Seitenwand aus einer Sondermaschine (der Phantasie entsprungen) zu gestalten. Das Bauteil ist als 
Sandgussteil im endbearbeiteten Zustand zu konstruieren.
Folgende Darstellung wird den Schülerinnen und Schülern mittels Arbeitsblatt ausgehändigt:
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Bild 1: Anordnung in 3D

Die Pendelrollenlager (DIN 635) sowie die Traversen müssen von der zu gestaltenden Seitenwand aufgenom-
men werden. Die Wälzlager sind als Loslager anzuordnen.
Zusätzlich erhalten die Schülerinnen und Schüler ein Datenblatt zu Pendelrollenlagern, um den Außen-
durchmesser der Lager zu bestimmen (wahlweise auch im CAD-Modell zu messen).
Darüber hinaus wird ihnen auch eine Maßzeichnung der in Bild 1 gezeigten Anordnung sowie die Anordnung 
als STEP-Datei für die Umsetzung am PC (Bild 2) ausgehändigt.
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Bild 2: Zusammenstellung der Anordnung
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Lösungsvorschlag und Diskussion

Ein Lösungsvorschlag der Seitenwand ist Bild 3 zu entnehmen.

Bild 3: Lösungsvorschlag
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1. Die Wandstärke ist weitgehend konstant gehalten.
2. Der Übergang von Bodenfläche zu Seitenfläche ist mit Rippen ausgeführt.
3. Die Lagerbohrungen sind zur Aufnahme der Pendelrollenlager als Loslager ausreichend breit gestaltet.
4. Zur Befestigung eines Lagerdeckels sind Gewindebohrungen angebracht.
5. Bis auf die Schraubenauflage der Bodenfläche sind alle horizontalen Flächen mit einer Formschräge von 

1° versehen. Die Schraubenauflage selbst hat eine Formschräge von 0,5°. Diese bleibt aufgrund 
schlechter Zugänglichkeit unbearbeitet, die Schraube verträgt in Ausnahmefällen eine derartige 
Schiefstellung.

6. Im oberen Bereich der Lagerbohrung könnte auch eine konturnahe Gestaltung ausgeführt werden, die 
Aufgabenstellung lässt diese Interpretation zu.

7. Bearbeitungszugaben sind an sämtlichen notwendigen Stellen vorhanden.
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Das Modell der Seitenwand wird fast vollständig im Unterkasten der Gießform geformt. Die Formteilung ist 
Bild 4 zu entnehmen.
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Bild 4: Formteilung

Ausblick

Das vorliegende Unterrichtsbeispiel soll als Anregung dienen, um auf diese Weise authentische Beispiele in 
den Unterricht einzubinden und somit mehrere Inhalte in einer komplexen CAD-Übung zusammen zu fassen.

Markus Bürger

Bilder aus PDF-Dateien extrahieren
In Ausgabe 47 der ZPG-Mitteilungen wurde beschrieben, wie man in Word-Dateien einge-
bettete Bilder auf einfache Weise zur Weiterverwendung in ursprünglicher Qualität und 
Auflösung extrahieren kann. Da immer häufiger auch PDF-Dateien aus verschiedenen 
Quellen zur Verfügung stehen, werden hier einige Beispiele der Bildentnahme aus PDF-
Dateien beschrieben.

Grundsätzliches

Sowohl in Word- als auch in PDF-Dateien sind die kompletten Daten eingebetteter Bilder in verschlüsselter 
Form innerhalb des Textes enthalten. Ein separates Abspeichern der Bilder ist deshalb nicht ohne weiteres 
möglich. Selbstverständlich kann über das Anfertigen eines Screenshots prinzipiell jedes Bild „abfotografiert“ 
werden, allerdings nur in der momentanen Bildschirmauflösung, was nicht für jeden Zweck ein optimales Er-
gebnis liefert.




